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Mühlenfest 2019

4Täglich ab 12.00 Uhr geöffnet (MO/DI ab 17.00 Uhr) 12 900
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DER 
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

der Warbelstadt Gnoien
VERANSTALTUNGÜBERBLICK 2025

Januar
Sa 11.01. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Taurus Twenty Two im 

Black Color Ink
-

Sa 25.01. - 18 Uhr 
little concerts

Das Laden Konzert mit 
Lisbeth & Stotco in der 

Hubertus Apotheke 

Februar
Sa 08.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit Rike 

Döring im Laden von 
Raumausstatter Gottschalk

-
Sa 15.02. - 18 Uhr

little concerts
Das Laden Konzert mit 
Luis Dannewitz in den 

Räumen vom Pflegedienst 
Löwenzahn

-
Sa 22.02. 10-16 Uhr

Der Warbel Markt im Licht
mit einem Marktplatz-

Konzert von Johannes Klang

April
Sa 26.04. - 10-16 Uhr 

Der Warbel Streetfood & 
Kunst Markt

März
Sa 29.03. 10-16 Uhr
Der Warbel Markt 

verwandelt sich zur 
KULTURBöRSE für 1 Tag

Mai
Do 01.05. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt
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Juni
Sa 01.06. Kindertag

-
Fr 27.06. – So 29.06. 

36. Gnoiener Mühlenfest

Juli - August
Sommerpause

September
Sa 20.09. - 10-16 Uhr

Der Warbel Floh-Markt am 
Weltkindertag

-
19:30 – 2 Uhr

4. Oldie-Nacht 
auf dem Festplatz

Oktober
Sa 04.10.

Straßenkultur Festival MV
-

Sa 11.10.
little concerts

– Das Laden Konzert –

Sa 18.10.
little concerts

– Das Laden Konzert –
-

Sa 25.10.
Der Warbel Markt

feiert den 3. Geburtstag

November
Sa 15.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
Sa 22.11. 

little concerts
– Das Laden Konzert –

-
So 30.11. - ab 14 Uhr

Stadtweihnachtsfeier
im Hotel Mecklenburger Hof

Dezember
Sa 13.12. - ab 11 Uhr

Adventsmarkt
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SEPTEMBER
Ab September 2025
Walking mit dem Gnoiener SV
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter 
marlenetimm98@web.de I Weitere Infos folgen

Di 09.09.2025
Frauengymnastik für alle Generationen
Ort: Warbelsporthalle
Beginn: 19 Uhr

Sa 13.09.2025
Hoffest Kulturbörse
Konzerte, Theater, Gutes Essen und nette 
Gesellschaft
Ort: KULTURBöRSE GNOIEN
Zeitraum: 15-00 Uhr

Sa 13.09.2025 
Klöncafè für das ältere Semester
Zeit für ein Wiedersehen, zum Plaudern bei 
Kaffee und Kuchen
Ort: Q54 Wasdow Quietjes e.V.
Zeitraum: 14–16 Uhr

Sa 20.09.2025
Der Warbel Flohmarkt am Weltkindertag
mit Marktplatz-Konzert und Kinder-
schminken
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter 
city@gnoien.com
Ort: Marktplatz
Zeitraum: 10-16 Uhr

4. Oldie Night
Ort: auf dem Festplatz
Zeitraum: 19 - 2 Uhr

Sa 20.09.2025 
Gernot Fischer mit Nyckelharpa 
Live in Konzert
Ort: Kirche Finkenthal 
Beginn: 19 Uhr

Fr 26.09.2025
Erstes Gnoiener DRK Hoffest mit einem bun-
ten Programm
Ort: DRK-Kita Märchenland, Schützenplatz 2
Zeitraum: 14-18 Uhr

OKTOBER
Sa 04.10.2025
2. Straßenkultur Festival MV 
Mehr Infos folgen in Kürze
Ort: Marktplatz

DER 
VERANSTALTUNGS-

KALENDER 
2025-

Konzerte, Events, Workshops & mehr 
in Gnoien und Umgebung

Warbelstadt Gnoien  
Markt 11
17179 Gnoien

VERANSTALTUNGS-

Haben Sie als Verein aus 
dem Amtsgebiet Gnoien ein 
besonderes Event geplant?
Gern schreiben Sie uns eine 
eMail bis zum 15.10.25 an: 
city@gnoien.com

Die Events der Warbelstadt 
Gnoien sind           mit 
gekennzeichnet und auch 
unter www.gnoien.com/
events zu finden.

Sa 11.10.2025
Little concerts – Das Laden Konzert mit 
SMALLC
Mehr Infos folgen in Kürze

So 12.10.2025 
Orgeltörn mit Friedrich Dreese 
Live in Konzert
Ort: Kirche Altkalen
Beginn: 16 Uhr
                                                                                                            
Sa 18.10.2025
Little concerts – Das Laden Konzert mit
dem Duo Stegmann & Pawletta 
Mehr Infos folgen in Kürze

Sa 26.10.2025
Der Warbel Markt feiert den 4. Geburtstag
Mehr Infos folgen in Kürze
Ort: Marktplatz

NOVEMBER
Sa 15.11.2025
little concerts – Das Laden Konzert 
mit dem Singer-Songwriter Kaddatz
Mehr Infos folgen in Kürze

Sa 22.11.2025
little concerts - Das Laden Konzert
mit der Band NepTunes
Mehr Infos folgen in Kürze
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Gemeinde Walkendorf 

Betr.: 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Walkendorf für den Bereich „Photovoltaikan-
lage Friedrichshof“

hier: Bekanntmachung der frühzeitigen Unterrich-
tung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walkendorf hat 
mit Beschluss vom 08.06.2022 die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Photovoltaikanlage 
Friedrichshof“ bestimmt. In diesem Zusammenhang ist 
dem Entwicklungsgebot des § 8 Abs. 2 BauGB folgend 
die Vereinbarkeit mit den Darstellungen des wirksamen 
Flächennutzungsplanes zu prüfen. Der wirksame Flächen-
nutzungsplan stellt den Planungsraum als Fläche für die 
Landwirtschaft dar, insofern soll für den dargestellten Än-
derungsbereich die Änderung des Flächennutzungsplanes 
im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB erfolgen.

Folgerichtig hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung 
am 13.11.2024 neben der Änderung des Aufstellungsbe-
schlusses hin zu einem vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan für eine AGRI-PV-Anlage ebenfalls die Aufstellung 
der Änderung des Flächennutzungsplanes mit dem Ziel 
der Darstellung einer Sonderbaufläche „Agri-PV“ gemäß 
§ 1 Abs. 1 Nr. 4 BauNVO beschlossen. Der Aufstellungs-
beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.

Der räumliche Geltungsbereich der Änderung des Flä-
chennutzungsplanes mit einer Fläche von etwa 100 ha ist 
in der als Anlage beigefügten Übersichtskarte dargestellt.
Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst 
frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für 
die Neugestaltung oder Entwicklung eines Gebietes in Be-
tracht kommen, und die voraussichtlichen Auswirkungen 
der Planung öffentlich zu unterrichten; ihr ist Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörterung zu geben. Dazu wird der 
Vorentwurf der 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Walkendorf für den Bereich „Photovoltaik-
anlage Friedrichshof“ mit Stand Mai 2025 nebst Begrün-
dung in der Veröffentlichungsfrist vom

08.09.2025 bis zum 10.10.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter Link: https://
www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeffentliche_Bekanntma-
chungen.cfm#Bekanntmachung_Walkendorf oder unter 

folgendem Pfad: www.amt-gnoien.de - Öffentliche Be-
kanntma-chungen / Satzungen - Sonstige öffentliche Be-
kanntmachungen – Gemeinde Walkendorf veröffentlicht.
Zusätzlich können die Planunterlagen des Vorentwurfes 
im Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 Gnoien 
während folgender Zeiten öffentlich eingesehen werden: 

Dienstag     09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.00 Uhr
(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sol-
len elektronisch an krueger@amt-gnoien.de übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben.

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setzes gemäß § 7 Abs. 3 S. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes ist mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht  oder nicht rechtzei-
tig geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Hinweis zum Datenschutz
Mit Ihrer Stellungnahme beteiligen Sie sich am Verfah-
ren zur Aufstellung eines Bauleitplanes. Soweit es für die 
Bearbeitung Ihrer Stellungnahme erforderlich ist, verar-
beiten wir Ihre personenbezogenen Daten. Dazu sind wir 
nach den §§ 4 Abs. 1, 19 DSG M-V i. V. m. Art. 6 Abs. 1 
lit. b, c, e und 57 DSGVO befugt. Ihre personenbezogenen 
Daten, die Sie uns zur Bearbeitung Ihrer Stellungnahme 
zur Verfügung stellen oder von denen wir bei der Bearbei-
tung Kenntnis erlangen, werden zu keinem anderen Zweck 
als der Bearbeitung Ihrer Stellungnahme verwendet. Ihre 
personenbezogenen Daten werden Bestandteil der Origi-
nalakte der Satzung. Für die Behandlung der Beschluss-
vorlage (Abwägungsbeschluss) im öffentlichen Teil der 
Sitzung der Gemeinde werden Ihre personengebundenen 
Daten anonymisiert. 

Gemeinde Walkendorf, den 05.08.2025

Henrik Jager    -Siegel-
Bürgermeister 
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Anlage:
Übersichtskarte mit der Darstellung des Änderungsberei-
ches

Übersichtskarte

Geltungsbereich der Änderung

Walkendorf

der Gemeinde Walkendorf
Ausgrenzung

Geltungsbereich der Änderung

3.

Wohnen in und um Gnoien

WoVG Stadt Gnoien mbH Tel. 039971/12750
1-Raum- Wohnung: Markt 10a; ca 43,20m²
Grundmiete: 250,00 € zzgl. 65,00 € BK und 90,00 € HK
1-Raum- Wohnung: Friedenstr.116; ca 31,20m²
Grundmiete: 210,00 € zzgl. 45,00 € BK und 65,00 € HK

Wohnungsverwaltung des Amtes Gnoien
Gemeinde Altkalen, Tel.: 039971/18226
3-Raum Wohnung, Dorfstraße 5, OT Kleverhof, ca. 57,9 m²
Grundmiete: 270,00 Euro + Nebenkosten
2-Raum Wohnung Darguner Str. 3, Altkalen, ca. 50 m²
Grundmiete: 195,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum Wohnung Gnoiener Str. 8, Altkalen, ca. 65,1 m²
Grundmiete: 350,00 Euro + Nebenkosten
Gemeinde Walkendorf, Tel.: 039971/18226
2-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 46 m²
Grundmiete: 256,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 59 m²
Grundmiete: 309,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 24-WE Walkendorf, ca. 56 m²

Grundmiete: 300,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum Wohnung 24-WE Boddin, ca. 37,6 m²
Grundmiete: 250 Euro + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 24-WE Boddin, ca. 28 m²
Grundmiete: 170,00 € + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 6-WE Boddin, ca. 27 m²
Grundmiete: 160,00 € + Nebenkosten

Information aus der Bau- und Ordnungsverwaltung
Abteilung Liegenschaften

Liebe Angelfreunde,

am Duckwitzer See haben sich die Vorschriften zum An-
geln geändert. An den Badestellen ist ab sofort vom 01.06. 
bis 30.09. jeden Jahres das Angeln untersagt.

Außerdem hat sich die Einsetzstelle für Boote geändert. 
Diese befi ndet sich nun an der nördlichen Seite vom See. 
Bitte beachtet die Hinweisschilder.Weitere Informationen 
fi ndet ihr auf den Seiten des LAV.

Katrin Klasen
Sachbearbeiterin Bau- und Ordnungsverwaltung

Mitteilung aus dem Einwohnermeldeamt Gnoien

Seit dem 23.07.2025 können die digitalen Lichtbilder für 
Personalausweise und Reisepässe bei Antragstellung di-
rekt vor Ort im Einwohnermeldeamt gemacht werden. Die 
Lichtbildaufnahme kostet 6,00 €. 

Natürlich können Sie auch weiterhin bei zertifi zierten 
Fotografen, die über einen elektronisch gesicherten Über-
mittlungsweg verfügen, die digitalen Fotos erstellen las-
sen. Papierbasierte Passbilder dürfen nicht mehr entgegen-
genommen werden.

Anja Otto
Sachbearbeiterin Einwohnermeldeamt
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Stellenausschreibung des Amtes Gnoien 
 
Das Amt Gnoien im Landkreis Rostock schreibt zum schnellstmöglichen Zeitpunkt folgende unbefristete 
Vollzeitstelle aus: 
 

Sachbearbeiters in der Bau- und Ordnungsverwaltung (m/w/d) 
 
Zum Amt Gnoien mit Sitz in Gnoien gehören die Gemeinden Altkalen, Behren-Lübchin, Finkenthal, 
Walkendorf und die Warbelstadt Gnoien mit insgesamt ca. 5.900 Einwohnern.  
 

Ihre Aufgaben  
- Unterhaltung von Straßen, öffentlichen Wegen, Plätzen und Kanälen 
- Tourismusförderung 
- Straßenbeschilderung/Straßenkataster 
- Gehölzschutz/Stadtwald/Baumkataster 
- Fundangelegenheiten 
- Tierschutz, Tierseuchen- und Schädlingsbekämpfung 
- Bearbeitung aller Gewerbeangelegenheiten 

 
Ihr Anforderungsprofil 

- erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) oder Nachweis 
Angestelltenlehrgang I oder ein vergleichbarer Berufsabschluss   

-  selbständiges, organisiertes und eigenverantwortliches Arbeiten 
-  Durchsetzungsvermögen und Verantwortungsbewusstsein 
-  guter und sicherer Umgang mit den aktuellen PC-Programmen  
-  hohes Maß an Teamfähigkeit, Leistungsbereitschaft, Belastbarkeit und Flexibilität 
-  offener und freundlicher Umgang mit Bürgern 
-  Bereitschaft zur Teilnahme an abendlichen Beratungen und Sitzungen  
-  Berufserfahrung im öffentlichen Dienst wünschenswert 
-  Führerschein Klasse B 

 

Wir bieten Ihnen 
- eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 39 Wochenstunden  
- die Eingruppierung erfolgt nach den sachlichen und persönlichen Voraussetzungen auf Grundlage 

des TVöD in die Entgeltgruppe 9a  
- 30 Arbeitstage Urlaub pro Kalenderjahr   
- Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, eine betriebliche Altersversorge 
- gezielte fachspezifische Weiterbildungsmöglichkeiten 

  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

 

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie bitte bis 
zum 17.09.2025 an das Amt Gnoien, Der Amtsvorsteher, Teterower Straße 11a, 17179 Gnoien (Kennwort: 
Bauverwaltung) oder per E-Mail im PDF-Format an balz@amt-gnoien.de einreichen. 

 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden vom Amt Gnoien nicht 
übernommen. Die Bewerbungsunterlagen werden bei einer erfolglosen Bewerbung nur zurückgesandt, 
wenn der Bewerbung ein adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Bei gleicher 
Eignung und Befähigung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt. Sie werden 
gebeten, bereits im Bewerbungsschreiben auf die Behinderung hinzuweisen und eine Kopie des 
Schwerbehindertenausweises beizufügen.  
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 b und e 
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen in Verbindung 
mit § 10 Abs. 1 Datenschutzgesetz M-V. Informationen zur DS-GVO finden Sie unter: http://www.amt-
gnoien.de/Datenschutzerklärung 
                                                                                                                 
gez. Lars Schwarz 
Amtsvorsteher 
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Information aus den Zentralen Diensten/Bürgerservice
Abteilung Fischereiwesen

Information zur Entrichtung 
der Fischereiabgabe

Der Landtag Mecklenburg-Vorpommerns (M-V) hat am 
10.07.2024 in seiner 84. Sitzung dieser Legislaturperiode 
die Änderung des Landesfischereigesetzes M-V beschlos-
sen.

Eine wichtige Änderung ist die Neufassung des § 9 Abs.1 
Landesfischereigesetz zur Entrichtung der Fischereiabga-
be.

Ab dem Jahr 2025 muss auch jeder „Gastangler“ aus ande-
ren Ländern und Staaten die Fischereiabgabe in M-V ent-
richten, unabhängig davon, ob eine Entrichtung in seinem 
Heimatland erfolgt ist. 

Die dafür notwendige Änderung der Fischereischeinver-
ordnung M-V wurde am 08.08.2025 bekanntgegeben.

Die Fischereiabgabe für das Jahr 2025 kostet 10 Euro. 

Sie wird von den örtlichen Ordnungsbehörden und den 
beteiligten Ausgabestellen als Klebemarke auf einem ent-
sprechenden Nachweisblatt ausgegeben oder kann auch 
online bezahlt werden (https://erlaubnis.angeln-mv.de/). 

Die Online-Variante kann ausgedruckt oder auch digital 
mitgeführt werden.

Digitale Fischereidokumente in MV

- Angelerlaubnis Küstengewässer MV
(als Jahres- Wochen- Tageskarte)

- Fischereiabgabe für Binnen- und Küstengewässer M-V
- Touristenfischereischein M-V

A. Otto 
Sachbearbeiterin Fischereiwesen

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Lars Schwarz

Markt 11, 17179 Gnoien
Tel.: 039971 12065                                             

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Anmeldung

Der Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

gratuliert allen Jubilaren des Monats September

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Diakonie Tagespflege „Am Park“

Tagesgäste der Tagespflege ,,Am Park“ besuchen 
die Öko-Kita Regenbogenland

Mit großer Freude nahmen die Tagesgäste die Einladung 
an und machten sich mit den hauseigenen Fahrzeugen auf 
den Weg in die Kita. 

Bereits bei der Ankunft wurden sie von den Kindern 
freundlich und herzlich empfangen. Die Kinder begrüßten 
die Gäste mit dem fröhlichen Lied „Hallo, Hallo, schön, 
dass ihr da seid“. Die Erzieher*innen hatten alles liebevoll 
vorbereitet, um den Mitarbeitenden und Tagesgästen einen 
angenehmen Aufenthalt zu bereiten.



- 8 -   Ausgabe 08/2025 Gnoiener Amtskurier

An bunt geschmückten Tischen nahmen die Gäste Platz, 
und reichhaltige Getränke standen bereit, um den Besuch 
zu einem besonderen Erlebnis zu machen. Die Kinder 
führten ein kleines Programm auf und überreichten 
jedem Tagesgast eine selbstgebastelte Blume. Auch 
selbstgemachter Kuchen aus „Sand“ durfte nicht fehlen. 
Die Gäste strahlten und erfreuten sich an den lachenden 
Gesichtern der Kleinen. Es war ein Geben und Nehmen 
– Jung und Alt zusammenzuführen, war das Ziel dieses 
Besuchs.

Erinnerungen wurden wach, und die Tagesgäste schwelgten 
in vergangenen Zeiten. Auch die Mitarbeitenden fanden 
diesen Ausflug als große Bereicherung. Allen war 
klar: Dieses Projekt „Jung und Alt“ würde in Zukunft 
weitergeführt werden. Die Zeit verging wie im Fluge, und 
schon war es Mittag. Zum Abschied umarmten sich alle, 
und manch einem standen Tränen in den Augen.

Die Kinder servierten ihren Besuchern kleingeschnittenes 
Obst, und selbstverständlich kamen die Tagesgäste nicht 
mit leeren Händen – auch sie brachten Süßigkeiten mit. 
In der Diakonie Tagespflege „Am Park“ ist es Tradition, 
dass zum Schluss gemeinsam das Lied „Und bis wir uns 
wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand“ gesungen 
wird.

In diesem Sinne bedanken sich die Tagesgäste und 
Mitarbeitenden bei den Erzieher*innen Doreen und Verena 
sowie der Einrichtungsleiterin Christel Scholz der Kita 
Öko – Regenbogenland für den gelungenen Vormittag und 
ihre Herzlichkeit.

Im Namen aller Mitarbeiter und Tagesgäste
Christin Rieck

Maria und Marta Haus Gnoien

„Zickenalarm“ – oder, von der Freude, wieder in 
guter Gesellschaft zu sein.

Auch ein betagter Ziegenbock weiß die Gesellschaft der 
jungen (Ziegen-) Mädchen, die seit Kurzem im Park der 
Seniorenpflegeeinrichtung des Maria und Marta Hauses in 
Gnoien leben zu schätzen! 

Natürlich muss geregelt sein, wer zuerst die Leckerbissen, 
die über den Zaun gereicht werden prüft bzw. vernascht… 
Nachdem dies zu Gunsten des Bockes geklärt ist, fehlt nur 
noch die „Anrede“.

Unsere Senioren machen sich auf den holperigen Weg, um 
den Zuwachs zu begrüßen und lassen sich einfallsreich 
inspirieren.

Schneeweißchen und Rosenrot
Dolly und Molly
Hanne und Lore

Helene und Wenke
Giesela und Erika
Maria und Marta
Lisel und Lottel

In einer demokratischen Abstimmung entschieden sich die 
Senioren für

Hanne und Lore

Gerechter Weise möchten die Bewohner nun auch den 
Bock mit Namen rufen und können sich gut vorstellen, 
dass er sich mit „Oscar“ angemessen angesprochen fühlt.

Was die Ziegen mit ihrem Meckern immer ganz genau 
meinen, ist für uns oft schwer zu verstehen. 

Da wir aber glauben, dass Musik eine Sprache ist, die (fast) 
alle gut verstehen, wollen wir unsere langjährige Tradition 

– den Singe-Dienstag – zur Namensweihe in Hörweite der 
Ziegen verlegen. 

Fredi Blohm, der die Ziegen im Maria und Marta Maus so 
gut wie kein anderer „versteht“, sei an dieser Stelle ganz 
herzlich gedankt für seine langjährige, ehrenamtliche 
Betreuung der Ziegen. 

Es ist ihm unmöglich, sich unbemerkt dem Park zu nähern, 
ohne von den Ziegen meckernder Weise begrüßt/ gerufen 
zu werden. ;-)

Wir wünschen uns allen ein munteres, gesundes und 
zufriedenes Miteinander, Regen in der Nacht, der das Gras 
wachsen lässt, Sonne, für die kleinen netten Begegnungen 
beim Spazierengehen …. ;-)

Im Namen der Mitarbeiter 
des Maria und Marta Haus Gnoien  
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Ja. Früher habe ich Flöte gespielt, jetzt spiele ich 
Gitarre. 

Hast du einen Lieblingssport? 
Ja, Akrobatik. Das mache ich hier in Gnoien in der 
Turnhalle. Beim Mühlenfest sind wir auch schon 
aufgetreten. 

Du spielst doch auch Theater in der Kulturbörse. Ihr 
hattet gerade Premiere. Wie hat dir das gefallen?
Sehr gut. Das hat Spaß gemacht, außer als ich einmal an 
einer Stelle die ganze Zeit husten musste. Das war nicht 
so toll. Es macht einfach Spaß etwas einzuüben. Ich 
liebe generell etwas einzuüben. 

Worum ging es bei dem Theaterstück?
Es ging darum, was man sich für die Welt wünscht. Ich 
hatte z.B. die Liebe, und das ging darum das jeder etwas 
dazu gibt, so wie Freundschaft, und das man einfach 
zusammen hält und nicht auseinander geht.

Weißt du schon, was du später werden möchtest?
Am liebsten würde ich Erzieherin werden, wenn das nicht 
klappt, dann Kinderärztin. 

Möchtest du im Ausland studieren?
Nein, ich bleibe hier. Also ich würde gern schon mal ein 
paar Tage weg, so wie jetzt eine Woche nach Kroatien, 
wenn ich groß bin. Aber ich werde später hier wohnen 
und möchte hier studieren. 

Was machen Mama und Papa, wenn du in der Schule 
bist?
Mama heißt Claudia, die arbeitet beim Deichmann in 
Teterow, das ist ein Schuhladen. Papa, der arbeitet in 
einer Firma in Hamburg. Er fährt jeden Montag nach 
Hamburg und kommt am Freitag am meisten zurück.

Was würdest du an der Welt ändern, wenn du 
es könntest?
Ich würde auf jeden Fall erst einmal die ganzen 
Kriege wegmachen. Das es ein Heilmittel gibt gegen eine 
Krankheit gibt, die man nicht heilen kann. Das es mehr 
Zusammenhalt in der Welt gibt. Also das man nicht so 
sagt, ich mach das und ich mach das, sondern das man 
das zusammen macht, und Frieden, und das Donald 
Trump weggeht. Der ist ganz schlimm.

Wenn der Tag gerade erst begonnen hätte, was 
würdest du gern machen?
Ich würde auf jeden Fall mit meiner Familie erst einmal 
ins Kino gehen. Danach spazieren gehen und dann 
vielleicht mit meinem Hund spielen zu Hause und dann 
raus gehen mit Freunden spielen. 

Welchen Film würdest du im Kino gucken?
Ein Mädchen namens Willow.

Wir bedanken uns bei Mathilda für das interessante 
Interview.  Das Interview führte 
Karola Stenschke - city@gnoien.com

Wie heißt du?
Ich heiße Mathilda.

Wo wohnst du?
Hier in Gnoien an der Kirche. 

Wie alt bist du?
Ich bin 10 Jahre alt und habe am 12.01. Geburtstag.

Hast du Geschwister?
Ja, einen kleinen Bruder, der heißt Tillmann.

Wie viele Haustiere hast du?
Ja, ich habe einen Hund, einen Welpen, der heißt Odin. 
Das ist eine französische Bulldoge, die ist weiß und 
grau-schwarz, so gefleckt.

Hast du ein Lieblingskuscheltier?
Ja ich habe ein Kuscheltier, das habe ich seit meiner 
Geburt. Das heißt Lisy, das ist ein Hase, der gestrickt 
ist. Wir waren mal in Dänemark und da hat Mama mir 
den gekauft.

Was machst du am liebsten?
Singen und Malen. Ich habe mal im Kinderchor 
gesungen. Der soll bald hier in Gnoien sein ab den 
Sommerferien im Pfarrhaus. Ich mag auch zu 
schreiben.

In welche Schule gehst du denn?
In Walkendorf.

Gefällt dir die Schule?
Ja, sehr. Meine Freunde und der Unterricht und 
manche Lehrer. Mein Lieblingslehrerin ist Frau Wolf.

Warum ist Frau Wolf so toll?
Sie ist halt nicht wie andere, sie ist nicht so: „Mach dies 
mach das“. Sie fragt immer: „Möchtest du das oder das 
machen?“ Und dann kann man sich das Aussuchen. 
Bei ihr macht man aber auch Laptop Arbeiten. Wir 
haben letztens eine Fabel geschrieben, erst per Hand 
und dann haben wir die auf Laptops eingetippt. Die 
durften wir dann darauf gestalten. Das war richtig cool.

Was machst du in den Ferien?
Erste Woche habe ich Kirchencamp. Zweite Woche 
hat Mama mich jetzt bei der Kulturbörse angemeldet. 
Dritte Woche habe ich frei und vierte Woche wollen wir 
gucken, ob wir nach Kroatien fahren.

Hast du einen guten Freund?
Ich habe eine beste Freundin. Emily, aber ich nenne sie 
Emmy.

Was ist dein Lieblingsessen?
Lasagne, aber mein Lieblings-Lieblings-Lieblingsessen 
ist von Papa die Tomatensoße mit Nudeln. Das könnte 
ich jeden Tag essen. Aber ich mag auch Milchreis und 
Burger.

Spielst du ein Instrument?

Wir haben uns anlässlich des Weltkindertags am 20.09.2025 mit Mathilda 
im Café am Markt auf ein Eis getroffen, und uns mit ihr über die kleinen
und großen Themen unterhalten, die die Kids von heute so beschäftigen.

Der Steckbrief 
mit MatHilda
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Wir möchten an dieser Stelle allen Sponsoren, Helfern und 
Unterstützern, die auch dieses Jahr wieder zum Gelingen 
des Fußball-Ferien-Camps beigetragen haben, danken.

Im nächsten Jahr soll das 5. Gnoiener Fußball-Ferien-
Camp wieder in der 2. Sommerferienwoche durchgeführt 
werden.

Vielen Dank!

Marc Denulat 
Gnoiener SV

Gnoiener SV von 1924 
Seniorensport

Sport im Alter – das hat viel Positives  

Sportliche Betätigung – moderat dem Alter angepasst 
bringt Spass und Schwung in Dein Leben!!!

Es heißt nicht umsonst: wer rastet der „rostet“ und das im 
Körper und im Geist.

Du triffst Dich mit Gleichgesinnten einmal in der Woche 
in der Sporthalle oder im Sommer auch auf dem Sportplatz 
betreut von unserem Übungsleiter.

Du wirst Mitglied beim Gnoiener SV 24 bei einem 
moderaten Monatsbeitrag.

Unsere Gruppe ist im Alter von 60 aufwärts. Also los 
geht’s …

Wir  treffen uns Mittwoch, 18.30 Uhr, in der Warbel-
Sporthalle. 

O.Schug
Seniorensport beim GSV24
 

Gnoiener SV von 1924 

Bericht vom 4. Gnoiener Fußball-Ferien-Camp 
2025

Das vierte Fußball-Ferien-Camp wurde in diesem Jahr 
wieder in der 2. Sommerferienwoche durchgeführt. Genau 
51 Kinder waren mit von der Partie. Nachwuchskicker 
aus dem eigenen und aus anderen Vereinen konnten 
ihre spielerischen und technischen Fertigkeiten in dieser 
Woche unter Beweis stellen, ausbauen und verbessern.

Schwerpunkt des Camps waren der Spaß an Bewegung 
sowie Torabschluss, Koordination, Schnelligkeit 
und Technik. Ebenso die Förderung emotionaler 
und sozialer Kompetenzen standen im Mittelpunkt 
der Veranstaltung. Unter Anleitung unserer Trainer 
(„Kolle“, Glenn, Guido, Dennis, Christian sowie Junis) 
erhielten die fußballbegeisterten Jungen und Mädchen 
Übungsvorschläge beim Umgang mit und ohne Ball auf 
dem Sportplatz.

Für die Versorgung mit Obst, Essen und Getränken an allen 
Tagen sorgten unsere Helferinnen Claudia, Jina, Cathy, 
Kerstin sowie Lea. Während des gesamten Fußballcamps 
wurde Bilder und Videos durch Lea erstellt. Insgesamt 
wurden eine Woche lang 4 Mannschaften geschult.

Großen Ehrgeiz zeigten die Jugendfußballer vor allem bei 
den Einzelwettkämpfen, da hier bei sehr guten Leistungen 
Preise erzielt werden konnten. Am Donnerstagvormittag 
sollte es auch mal ohne Ball und Sportplatz funktionieren. 
Alle Teilnehmer (Aufteilung in 4 Gruppen) haben an einer
„Schnipsel-Jagd“ durch Gnoien teilgenommen. Die 
Stationen waren bedeutende Orte in Gnoien. 

Als kleine Auffrischung zwischendurch, gab es beim Café 
am Markt eine Kugel Eis für Jeden und zur Stärkung in der 
Mittagszeit, konnten alle Pizza in der Nudeloper Gnoien 
essen. Anschließend ging es dann wieder zum Sportplatz. 
Jeden Tag wurden verschiedene Trainingsformen 
durchgeführt und am Freitag wurde zum Abschluss auch 
ein Turnier durchgeführt. Hier wurde in 2 Altersklassen 
unterteilt und die Sieger durften dann gegen die Trainer 
ein Spiel bestreiten.

Am Ende des Camps fanden eine Siegerehrung und ein 
Grillnachmittag statt, bei der die besten Teilnehmer 
des Camps mit Pokalen ausgezeichnet wurden. Jeder 
Teilnehmer erhielt auch eine kleine Medaille für die 
Teilnahme am 4. Gnoiener Fußball-Ferien-Camp.

Für die Teilnehmer gab es nicht nur eine Medaille, jeder 
bekam auch einen Ball, ein Trikot und eine Trinkflasche 
mit nach Hause.
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Gnoiener SV von 1924
Sparte: Darts

Neugründung der Sparte “Darts“ 
beim Gnoiener SV 

Präzision, Gemeinschaft und Leidenschaft
Der Gnoiener SV erweitert sein sportliches Angebot:
Mit großer Freude verkündet der Verein die Gründung 
einer neuen Sparte. Unter der Leitung von Wilhelm 
Krüger, der sich mit viel Engagement und Herzblut für 
den Dartsport einsetzt, soll die neue Sparte ein Ort für alle 
werden, die Spaß am Spiel mit Pfeil und Scheibe haben – 
vom Einsteiger bis zum ambitionierten Hobbyspieler.

Ein Sport für alle Pfeil Fanatiker 
Dart ist längst mehr als ein Kneipenspiel – es ist 
ein Präzisionssport, der Konzentration, Technik und 
Nervenstärke erfordert. Gleichzeitig bietet er eine 
gesellige Atmosphäre, in der Fairness und Teamgeist 
großgeschrieben werden. Genau diese Mischung macht 
Dart zu einer idealen Ergänzung im Vereinsleben des 
Gnoiener SV.

Trainingszeiten und Ausblick
Die Trainingsabende finden künftig am Mittwochabend 
18:00 Uhr im Vereinsheim statt. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, vorbeizuschauen, mitzuspielen oder 
einfach nur reinzuschnuppern. Ziel ist es, eine lebendige 
Gemeinschaft aufzubauen, die nicht nur regelmäßig 
trainiert, sondern auch an regionalen Turnieren teilnimmt 
und eigene Veranstaltungen organisiert.

Jetzt mitmachen!
Alle, die Interesse am Dartsport haben oder einfach Teil 
einer neuen, dynamischen Gemeinschaft werden möchten, 
sind herzlich eingeladen, sich beim Gnoiener SV zu 
melden. Ob jung oder alt, Anfänger oder Fortgeschrittener 

– jeder ist willkommen! 

Good Darts
Robert Lewerenz

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Frank Albrecht

Darguner Straße 19, 17179 Altkalen
Tel.: 039973 70223 o. 0175 5223684

Sprechzeiten: samstags nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Altkalen

gratuliert allen Jubilaren des Monats September

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Aus den Kirchenbüchern

Chronik Kirchspiel Altkalen 

begonnen nach Verordnung des Herzogs Johann 
Albrecht Regent des Großherzogtums Mecklenburg/

Schwerin durch den Oberkirchenrat, gezeichnet: 

Giese 2. April 1898 mit dem 1. Januar 1898 von Präposi-
tus Ernst Albert Theodor Keil

Das Jahr 1951

Hans-Peter Heinrich Meyer-Bothling
Nach einem nicht allzu strengen Winter mit Schnee, Re-
gen und Sturm braust Ende März am Tage nach Ostern ein 
mächtiger Schneesturm über das Land, der für Tage alle 
Wege verweht. Bald aber kehrte der Frühling ein und die 
Frühjahrsbestellung kann rechtzeitig beendet werden. 
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Hilfe vieler Gemeindemitglieder fast 300 Gäste auf dem 
Pfarrhof und im Gasthaus bewirtet werden und am Nach-
mittag versammelt sich eine große Schar bei strahlendem 
Sonnenschein auf dem Pfarrhof. Ein Vortrag von Miss. In-
spektors, Lieder der Gemeinde, ein starker Posaunenchor 
und Darbietungen der „Jungen Gemeinde“ erfreuen alle 
Teilnehmer. Zum Abschluss sammelt sich noch einmal die 
große Gemeinde in der Kirche, um ein Missionsspiel der 

„Jungen Gemeinde“ zu sehen.

Bürgermeister Frank Albrecht/Hubert Eilert

Kita Mühlenblick

Danksagung

Die Kita Mühlenblick bedankt sich von Herzen bei allen, 
die unser diesjähriges Sommer- und Abschlussfest zu ei-
nem so wunderbaren Erlebnis gemacht haben! 

Ein besonderer Dank gilt den Eltern unserer zukünftigen 
Schulkinder für die tolle Unterstützung und das Mitwir-
ken beim Fest. Es war ein bewegender und fröhlicher Tag 
voller schöner Erinnerungen, die uns noch lange begleiten 
werden.Wir danken außerdem allen kleinen und großen 
Firmen, die uns mit großzügigen Sachspenden überrascht 
haben - Ihre Beiträge haben nicht nur für strahlende Kin-
deraugen gesorgt, sondern auch maßgeblich zum Gelingen 
des Festes beigetragen.

Auch für die gespendeten Getränke, die sowohl den Kin-
dern als auch den Erwachsenen eine willkommene Erfri-
schung boten, möchten wir uns herzlich bedanken.

Danke an alle, die mitgewirkt, geholfen, gespendet oder 
einfach nur mitgefeiert haben - gemeinsam haben wir ein 
unvergessliches Fest auf die Beine gestellt!

Ihr Team der Kita Mühlenblick
G. Kriszun 

In den Neubauerndörfern wird trotz der Materialschwie-
rigkeiten eifrig gebaut. Die Häuser sind meist nur sehr 
klein, oft mit dem Stall unter einem Dach. Aber es löst 
sich langsam die Enge, in der die Familien bisher zusam-
mengepfercht waren. Auf den alten Gutshöfen werden die 
alten Gebäude nach und nach abgebrochen. Die Dörfer 
bekommen ein anderes Gesicht. Zwischen den Neubau-
ten stehen die halbzerfallenen Scheunen und Ställe, die 
gemeinsam benutzt werden, an denen aber keiner etwas 
bessert. Trostlos sehen die Gutshäuser aus, zerbrochene 
Fensterscheiben, zerschlagene Türen, undichte Dächer 
und drinnen oft ein unvorstellbarer Schmutz. 

Wie hat sich das Bild gewandelt seit den Tagen, da ich 
als junger Pastor dort meinen ersten Besuch machte. „Sio 
kause ate gloria mundi“.

Die Felder sehen wieder besser aus. Viele der Umsiedler 
sind tüchtige Landwirte und manch ehemaliger Tagelöh-
ner steht auch seinen Mann. Der Viehbestand steigt. Aber 
auch die Ablieferungsnormen steigen. Nichteinhaltung 
wird unter schwere Strafe gestellt. Bauer Otto Schröder, 
Altkalen, geht deswegen für 9 Monate ins Gefängnis, 
Bauer Grambow, Küsserow 2 Jahre ins Zuchthaus. Man 
wundert sich nicht, dass viele die Flucht der Verhaftung 
vorziehen.

Das Gemeindeleben wird natürlich auch davon berührt. 
Mancher Platz im Gotteshaus bleibt für immer leer. Aber 
es gibt auch erfreuliche Dinge. Zur Stärkung des Kon-
firmandenunterrichtes werden Zwischenprüfungen ein-
geführt, die in Gegenwart von Kirchenältesten gehalten 
werden. Die hier und da erforderlich werdenden Zurück-
stellungen haben eine gute Wirkung. Der Besuch des Un-
terrichts wird besser, auch das Lernen bessert sich. Die 
immer regelmäßiger durchgeführte Christenlehre trägt 
das ihre dazu bei, dass der Wissensstand der Kinder sich 
bessert. Aber die Kinder müssen jetzt doppelt lernen und 
denken. Die Schule unterrichtet in Geist und Sinn des Ma-
terialismus. Mit den Lehren allerdings ist durchaus gut 
auszukommen. Wenn sie keine besonderen Anweisungen 
haben, machen sie keine Schwierigkeiten. Die Christen-
lehre findet nach wie vor – in der Regel nachmittags – in 
den Schulen statt, erfasst wurden die Klassen 2 bis 6.

Um neuen Platz zu gewinnen und besseres Licht zu haben, 
wird im Februar in der Altkalener Kirche der alte Dammer 
Chor an der Südwand, - der schon lange nicht mehr benutzt 
worden war – abgerissen und die Türöffnung zugemauert. 
Auch der Aufbau mit Glasfenstern auf dem Reyer Chor 
verschwindet. Die Kirche hat dadurch sehr gewonnen, 
weil ihre klare Raumgestaltung nun wieder besser her-
vortritt. Am 24. Juni füllen 500 Gemeindemitglieder aus 
der ganzen Propstei beim ersten Propsteifest die Kirche 
bis auf den letzten Platz. Die Predigt hält Miss. Inspektor 
Küchler aus Leipzig. Mittag können durch die freundliche 
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Ein unvergesslicher Abschied für unsere Schulstarter

Bei strahlendem Sommerwetter feierte unsere Kindergar-
tengruppe die „Sonnenkinder“, am 18.07.2025 ihren ganz 
besonderen Abschluss. Gemeinsam machten wir uns auf 
zu einer spannenden Schnitzeljagd durch das Dorf. Am 
Ziel wartete ein großer Schatz auf uns.

In fröhlicher Runde blickten wir dann auf die vergangenen 
Kindergartenjahre zurück und jedes Kind durfte bei einem 
kleinen Theater darstellen, was es einmal werden möchte, 
wenn es groß ist.

Mit einem weinenden und einem lachenden Auge haben 
wir Abschied genommen und hatten einen unvergessli-
chen Abend.

Ein ganz herzlicher Dank geht an alle Eltern, die uns die 
Jahre tatkräftig unterstützt haben und auch diesen Tag wie-
der zu etwas ganz besonderem gemacht haben!

Ein großes Danke auch vom ganzen Team, für die tolle 
Überraschung!

Wir haben uns sehr gefreut.

Wir wünschen nun unseren „Großen“ einen guten Start in 
die Schule, viele neue Freunde und spannende Abenteuer. 

Gleichzeitig freuen wir uns schon darauf, die jüngeren 
Kinder im nächsten Kindergartenjahr wieder zusehen.

Nicole Smajlovic

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Birger Ziegler
Mail: behren.luebchin@t-online.de

Tel. 039971 1820 
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Behren-Lübchin

gratuliert allen Jubilaren des Monats September

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Öko-Kita „Regenbogenland“

Nachrichten aus dem Regenbogenland

Ade, du schöne Krippenzeit

Unsere gemeinsame Reise in der Krippe ist nun vorbei. Am 
Freitag, dem 18.07.2025 verabschiedeten wir unsere gro-
ßen Bärenkinder und machten einen Ausfl ug in Nicole`s 
schönen Garten. Wasser und Wettspiele, eine Hüpfburg, 
leckeres Essen und Tiere füttern machten diesen Tag zu 
einem besonderen Erlebnis. Zum Abschluss erhielt jeder 
eine Urkunde, die wie ein Zauberpapier wirkte. Ihr seid et-
was Besonderes. Eure Kinderaugen wurden zum Leuchten 
gebracht. Wir wünschen unseren „Großen Bärenkindern“ 
eine wundervolle und lehrreiche Kindergartenzeit. Wir se-
hen uns ja trotzdem.

Eure Erzieherinnen Birgit und Nicole 
und Praktikantin Janina
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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Stefan Finke
Dorfstraße 87, 17179 Finkenthal

Tel.: 0176 63106678
Mail: gemeinde.finkenthal@gmail.com

Sprechzeiten: täglich nach 
vorheriger Vereinbarung

 

Der Bürgermeister der Gemeinde Finkenthal

gratuliert allen Jubilaren des Monats September

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Henrik Jager
Dorfstraße 8, 17179 Walkendorf

Tel.: 039972 50223
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Walkendorf

gratuliert allen Jubilaren des Monats September

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Der Bürgermeister informiert

Sehr geehrte Eigentümer und Eigentümerinnen von 
Grundstücken im Gemeindegebiet.

Das äußere Erscheinungsbild der Gemeinde wird we-
sentlich durch den Pflegegrad der gemeindlichen und 
privaten Grundstücke geprägt. Wir als Gemeinde sind 
mit unseren Gemeindearbeitern darum bemüht, unsere 

Dörfer gepflegt aussehen zu lassen. In diesem Bemühen 
sind wir auf die Unterstützung der Einwohner angewie-
sen. Aus diesem Grund gab sich die Gemeinde, wie andere 
Gemeinden auch, bereits 1998 eine Straßenreinigungssat-
zung. Diese ist auf der Webseite des Amtes Gnoien einseh-
bar. Wesentliche Festlegung darin ist, dass Eigentümer für 
die Pflege der Gehwege und Rinnsteine bis zur Hälfte der 
Fahrbahn verantwortlich sind.

Die meisten Grundstückseigentümer kommen ihrer Pflicht 
zur Straßenreinigung auf vorbildliche Weise nach. Ihnen 
sei dafür gedankt. 

Leider sorgen ungepflegte Bürgersteige oder hereinwach-
sende Hecken und Äste für Unmut unter den Einwohnern. 
Diese Bereiche sehen nicht nur unordentlich aus, sondern 
bieten auch Gefahrenquellen. Gehwege sind nicht mehr in 
ihren ganzen Breite nutzbar. 

Ich möchte besonders diese Eigentümer an ihre Pflicht 
erinnern. Leisten auch Sie Ihren Beitrag zum Gesamtbild 
unserer Dörfer!

Die Gemeinde behält sich vor, zukünftig diese Bereiche 
kostenpflichtig pflegen zu lassen.

Vielen Dank im Namen aller Einwohnerinnen und Ein-
wohner.

Ihr Bürgermeister
Henrik Jager

Der Verein Alte Ausspanne – Wossidlo Museum e.V. 

Der Verein Alte Ausspanne – Wossidlo Museum e.V. 
lädt ein zur Neueröffnung des Museums für 

Richard Wossidlo in Walkendorf

Richard Wossidlo ist der Begründer der mecklenburgi-
schen Volkskunde. Seine Feldforschung und Sammellei-
denschaft bewahrte tausende von Sagen, Reimen, Liedern 
und Alltagsgeschichten Mecklenburgs vor dem Vergessen. 
1895 wurde er in Friedrichshof in der Nähe von Walken-
dorf geboren. 

Das in Walkendorf existierende Museum wurde im viel 
Unterstützung neugestaltet. Auf moderne Art und Weise 
vermittelt es das Leben und Wirken Wossidlos.

In einer feierlichen Atmosphäre wollen wir am 13.09.2025 
die Wiedereröffnung begehen. 

Dazu laden wir alle zum Festakt ab 10:00 Uhr auf das Ge-
lände der „Alten Ausspanne“ ein. 
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BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Stefan Finke
Dorfstraße 87, 17179 Finkenthal

Tel.: 0176 63106678
Mail: gemeinde.finkenthal@gmail.com

Sprechzeiten: täglich nach 
vorheriger Vereinbarung

 

Der Bürgermeister der Gemeinde Finkenthal

gratuliert allen Jubilaren des Monats September

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Henrik Jager
Dorfstraße 8, 17179 Walkendorf

Tel.: 039972 50223
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Walkendorf

gratuliert allen Jubilaren des Monats September

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.
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Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm: ob 
Plattschnacker, Volkstänze, Museumsführungen, Quiz 
oder Kremserfahrt zum Geburtsort – dieser Tag im Zei-
chen des Volksprofessors wird unvergesslich bleiben.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Erleben Sie mit uns einen 
Tag voller Freude, Kultur und Gemeinschaft.

Das Team des Vereins Alte Ausspanne – Wossidlo Muse-
um e.V. 

Evangelische Schule Walkendorf

Halte deine Träume fest..

…Lerne, sie zu leben! – Das war eins der Lieder, die unse-
ren 6ern mit auf den Weg gegeben wurden, als sie am ver-
gangenen Freitag (25.07.25) im Abschluss-Gottesdienst 
verabschiedet wurden. 

Nachdem sie uns von ihren Träumen und Wünschen für 
die Zukunft erzählt hatten, erklangen von den anderen 
Kindern „Traumlieder“. Sehr unter die Haut ging das „I 
have a dream“ (ABBA), das Mathilda als Solistin präsen-
tierte. Aber auch der Rap mit den Worten von Martin Lu-
ther King zu Beginn oder das Lied „We shall overcome“ 
zeigten, welche Vorstellungen von der Zukunft unsere 
Kinder haben. 

Die 6er selbst sangen dann noch das Friedenslied „Kno-
cking on heaven´s door“, sodass unsere Gäste sich freuten, 
wie musikalisch doch die Kinder unserer Schule alle sind. 

Da auch Frau Dr. Bochert in ihren wohlverdienten Ruhe-
stand entlassen wurde, mussten sich die Kinder noch et-
was gedulden, um den herzlichen Worten vom Vorstands-
vorsitzenden der Schulstiftung Herrn Gusek zu lauschen. 

Auch Frau Taschkuhn fand Worte des Dankes für die 17 
Jahre des Miteinanders als Kolleginnen und in der Schul-
leitung. Pastorin Wilkat rahmte mit ihrer Predigt den Ab-
lauf gebührend ein. 

Am Ende schenkten uns die 6er noch eine schön bemalte 
Bank, die wir nun in der Hofaufsicht gern nutzen wollen. 
Alles Gute in den weiterführenden Schulen allen, die uns 
verlassen haben! Mögt ihr ein Stück „Walkendorfer Fee-
ling“ in die Welt hinaustragen! 

A. Schulz

Quietjes e.V. –Initiative zur Förderung freier Kultur, Kunst 
und Bildung im ländlichen Raum

Engagement schafft Veränderung!

„Das fliegende Klassenzimmer“ ist als Neulandgewinner 
ausgezeichnet

Ein Bus, viele Ideen und ganz viel Engagement: Mit unse-
rem Projekt „Das fliegende Klassenzimmer“ bringen wir 
Bildung, Spiel und Begegnung direkt zu den Menschen – 
dorthin, wo sonst nicht viel los ist. 

Im Sommer ist unser Bus draußen unterwegs, steht auf 
Spielplätzen oder bei Festen. Ob Bastelaktion, Sprachför-
derung, Beratung oder einfach ein gemeinsames Spiel am 
Nachmittag – unser Bus ist ein mobiler Treffpunkt.
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Hier heißt es wieder gemeinsam kreativ sein, spielen, ko-
chen und essen- einfach eine schöne Zeit verbringen. Nicht 
nur für Kinder, sondern auch für Erwachsenen bietet sich 
hier eine tolle Gelegenheit, sich auszutauschen und neue 
Erfahrungen zu sammeln. 

Samstag 13.9.2025 von 14-17 Uhr im Q54 Wasdow  
-Klöncafe                                                                       
Zeit zum snacken, spielen und natürlich gibt es wieder ein 
Kuchenbuffet.

Freitag, 19.9.2025 im Q54 Wasdow 
Kochen mit Freunden Kulinarische Vielfalt erleben! 

Ab 16.9.25 beginnen unsere Kurse im neuen Schuljahr wie-
der und es gibt noch frei Plätze.

Im Werkstattladen Gnoien/Friedenstraße 70
Allerlei Fäden: Jeden Dienstag von 13.30 bis 15.00 Uhr 
laden wir Kinder im Alter von 4 bis 7 Jahren ein, mit Wolle 
und Garnen zu malen, zu weben, zu flechten, zu knoten und 
vieles mehr. Hier können die Kinder ihre Fantasie ausleben 
und neue Techniken erlernen – ein kreatives Abenteuer, das 
Spaß macht und die Geschicklichkeit fördert.

Kreativatelier: Jeden Dienstag von 15.30-17.00 Uhr für 
Kinder im Alter von 8-13 Jahren                 

Wenn Du Lust hast zu nähen, zu reparieren, kreativ zu sein, 
Müll zu vermeiden und Spaß haben willst, dann komm zu 
unseren Upcycling-Treff! Nähmaschinen und das dazu ge-
hörige Equipments, Stoffreste, Bastelmaterialien und viele  
Inspirationen stehen dafür zur Verfügung.

Mehr Infos unter www.quietjes.de

Karen Wieprich                                                                                                       
Projektleiterin

Kulturbörse Gnoien 

Aktuelles aus der Kulturbörse 

RÜCKBLICK

Am 11.6.2025 stellten die TeilnehmerInnen des GTS Holz-
kurses ein selbst gestaltetes Wegeschild im Gnoiener Wald 
auf. Es verweist auf den Bauernweg zwischen Finkenthal 
und Gnoien. An der aufgestellten Stelle kann man diesen 
sehr alten Weg noch erahnen. Wir danken dem Forstamt 
Dargun für die bürokratische Unterstützung bei der Auf-
stellgenehmigung. 

Wer das den Weg mal entlang wandern möchte, kann an fol-
genden Koordinaten starten: 53°57‘20.4“N 12°45‘38.1“E

Doch das „Fliegende Klassenzimmer“ ist weit mehr als nur 
ein Bus: Es ist Shuttle für unsere verschiedenen Angebote, 
Treffpunkt für Ferienaktionen, Rückzugsort für Einzelbe-
ratungen und…. Mit dem Bus schaffen wir einen flexiblen 
Ort für Bildung, Begegnung und Beteiligung. 

Unser Projekt wurde in das Förderprogramm Neulandge-
winner aufgenommen. Dieses Programm unterstützt lokale 
Bürgerinitiativen in ländlichen Regionen Ostdeutschlands, 
die mit unkonventionellen Ideen die Lebensqualität in ih-
rer Umgebung verbessern wollen. Finanziert wird es von 
den ostdeutschen Bundesländern Sachsen, Sachsen-An-
halt und Mecklenburg-Vorpommern, der Deutschen Stif-
tung für Engagement und Ehrenamt sowie dem „Vereint 
für Demokratie Fonds“. Durchgeführt wird das Programm 
vom gemeinsamen Programmbüro des Neulandgewinnen 
e.V. und des Thünen-Instituts für Regionalentwicklung e.V.

Eine grüne Oase in Jördenstorf                                                                                                                        
An der Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete in Jörden-
storf entsteht gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Be-
wohnern – ein Gemeinschaftsgarten. Die Idee: einen Ort 
schaffen, an dem nicht nur Gemüse, Kräuter und Blumen 
wachsen, sondern auch Gemeinschaft und Verständigung. 
Beim Pflanzen, Pflegen und Ernten lernen die Teilnehmen-
den, wie Gemüseanbau in ihrer neuen Heimat funktioniert. 
Ganz nebenbei wird die deutsche Sprache geübt – zum 
Beispiel, wenn Pflanzstäbe beschriftet werden und so die 
Namen der Pflanzen in Erinnerung bleiben. Für die Kinder 
ist der Garten ein sicherer Platz zum Spielen, Entdecken 
und Mithelfen. Die grüne Oase ist ein Treffpunkt für Men-
schen unterschiedlicher Herkunft – ein Ort, an dem man 
sich begegnet, voneinander lernt und gemeinsam etwas 
Schönes gestaltet.

Termine!

Freitag 12.9.2025 von 16 bis 20 Uhr im Q54 Wasdow 
-Bunter Familiennachmittag               
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Wer mehr über das Projekt „Wege übers Land“ erfahren 
möchte kann gerne in der Kulturbörse eine Broschüre mit 
Beschreibungen über diverse alte Wege um Gnoien erhal-
ten.

SOMMER - FERIENSPIELE

Das war ein schöner, bunter Sommer bei uns in der Kul-
turbörse. Ob Akrobatik, Holzwerkstatt, Kunstkurs, Selbst-
behauptung oder Kochkurs – wir hatten eine tolle Zeit mit 
insgesamt fast 50 Kindern über die 2 Wochen hinweg

In der Zeit hatten wir außerdem Besuch im Rahmen der 
Sommertour von Heiko Miraß, Parlamentarischer Staats-
sekretär für Vorpommern und das östliche Mecklenburg. 

Mit vor Ort waren außerdem Julian Barlen (Fraktionsvor-
sitzender der SPD MV), Sabrina Repp (SPD Europa-Ab-
geordnete) und Tilo Gundlack (Sprecher der SPD-Land-
tagsfraktion für Haushalts-, Finanz- und Werftenpolitik). 

Danke für das rege Interesse an unserer Arbeit!

AUSBLICK

Hoffest, 13.09.2025

Dieses Jahr freuen wir uns auf ein tolles Konzert von Lap-
palie (Folk, Liedermacherei), eine Ausstellung von Christi-
an Kabuß und ein Theaterstück vom Figurentheater Winter.  
Wie immer wird es sowohl ein Kaffee- und Kuchenbuffet 
geben, leckere Getränke, gute Musik, ein Mitbring-Buffet 
am Abend und vor allem nette Gesellschaft. Wir freuen 
uns auf euch! 

Workshop „Miteinander Reden“, 28.09.2025

Am Sonntag, den 28. September, findet in der Kulturbörse 
Gnoien der dritte und zugleich letzte Workshop des Jahres 
im Rahmen des Projekts „Miteinander Reden“ statt.

Von 11 Uhr an lädt das Team Miteinander Reden in Ko-
operation mit der Kulturbörse Gnoien und dem Workshop-
team von AntiRaktiv – zu einem rund drei- bis vierstündi-
gen Workshop ein. Die Veranstaltung ist kostenfrei, und 
für eine Mittagsverpflegung ist gesorgt.

Der Workshop richtet sich an alle Interessierten aus Gnoi-
en und Umgebung, die sich mit den Themen Empower-
ment, Selbstreflexion sowie der Auseinandersetzung mit 
Diskriminierung beschäftigen möchten.

Anmeldung: per E-Mail an info@kulturboerse-gnoien.de.

Termine Generationen-Kino

19.09. Helsinki-Effekt 

Der international von der Kritik groß gefeierte Dokumen-
tarfilm von Arthur Franck wirft einen faszinierenden Blick 
auf die historischen KSZE-Verhandlungen in Helsinki 
1975. Der Film ist ausschließlich aus Archivmate-rialien 
gestaltet und wird erzählt von Schauspieler Bjarne Mädel.

DER HELSINKI EFFEKT feiert Diplomatie als die Kunst, 
Nationen zusam-menzubringen und sich auf für alle Seiten 
vorteilhafte Prinzipien zu einigen. 

Er feiert die Wichtigkeit des Dialogs als Grundvoraus-
setzung um Lösungen für ein Miteinander zu finden: Die 
Anführer der Supermächte vor 50 Jahren stan-den sich er-
bittert gegenüber, aber sie redeten noch miteinander. Heu-
te mehr denn je fällt dem Film damit eine große aktuelle 
Relevanz zu.

FSK 6, 89 Minuten 

P. Mehner 
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Wir kriegen das hin!

Tischlerei Mathias van Heiden
Tischlermeister
Darguner Str. 12 • 17179 Altkalen 
Telefon: 039973 / 75778 
mail: mvh.altkalen@gmail.com 
website: tischlerei-van-heiden.de

• Fenster
• Treppen
• Türen
• Möbel

• Carports
• Fußböden
• Restauration

90x127

Platzhalter

Für die aufrichtige Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, Geld und 
Blumenspenden beim letzten 
Geleit unseres lieben Sohnes

Robert Splett
bedanken wir uns bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten.

Im Namen aller Angehörigen
    Deine Eltern
    und Schwester
    und Bruder
    sowie die Nichten

Hamburg & Alt-Quitzenow
20.07.2025

Wir kriegen das hin!

Tischlerei Mathias van Heiden
Tischlermeister
Darguner Str. 12 • 17179 Altkalen 
Telefon: 039973 / 75778 
mail: mvh.altkalen@gmail.com 
website: tischlerei-van-heiden.de
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Bekannten.

Im Namen aller Angehörigen
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    und Schwester
    und Bruder
    sowie die Nichten

Hamburg & Alt-Quitzenow
20.07.2025Demminer Straße 18 • 17159 Dargun

Tel.: (039959) 33 14 88 • www.druckwerk14.com

Ihr Partner für Druck- und Werbetechnik!
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Veranstaltungskalender der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gnoiener Land  

September 2025 

Donnerstag
04.09.2025

14:30 Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Gnoien

Freitag 
05.09.2025 10:15 Gottesdienst MMH Gnoien

Samstag 
06.09.2025 10:00 Einschulungsfeier Kirche Gnoien

Sonntag 
07.09.2025

09:00 Gottesdienst Altkalen
10:30 Gottesdienst zum Schuljahresanfang 
Kirche Gnoien
14:00 Gottesdienst Kirche Basse

Mittwoch
10.09.2025

14:00 Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Walkendorf

Donnerstag 
11.09.2025 09:30 Frühstück 50 + Pfarrhaus Gnoien

Freitag 
12.09.2025 19:30 Taizé-Andacht Kirche Wasdow

Sonntag
14.09.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Walkendorf
10:30 Gottesdienst Kirche Boddin

Dienstag
16.09.2025 14:00 Gemeindenachmittag Boddin

Samstag 
20.09.2025

19:00 Konzert mit Gernot Fischer Kirche 
Finkenthal

Sonntag 
21.09.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Behren-Lübchin
10:30 Gottesdienst mit Chor Kirche 
Gnoien
14:00 Regionaler Bläsertag in Teterow

Mittwoch 
24.09.2025 10:00 Gottesdienst DRK Gnoien

Freitag 
26.09.2025 10:15 Gottesdienst MMH Gnoien

Sonntag 
28.09.2025

10:00 Erntedankgottesdienst & 220 Jahre 
Kirche Finkenthal mit Kindergottesdienst
14:00 Erntedankgottesdienst mit 
Kindergottesdienst in Dalwitz

02.10.2025
14:30 Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Gnoien

Sonntag 
05.10.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Basse
10:30 Erntedankgottesdienst Kirche 
Gnoien (o. Deko)
17:00 Musikalische Abendandacht Boddin 
& Pilgern nach Dölitz

Regelmäßige Kreise im Pfarrhaus Gnoien

Der Posaunenchor trifft sich dienstags 19:00 Uhr.
Der Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr.
Der Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 
Uhr bzw. 17:00 Uhr.

Kirchengemeinde Gnoiener Land, 
Am Kirchenplatz 11, 17179 Gnoien 

Pastor Jens-Uwe Goeritz Tel.: 039971 12406   
mobil 0177-7111756

Musik im Gnoiener Land und Dargun-
Neukalen

Musik in Gnoiener Land und Dargun-Neukalen 
präsentiert:

Konzert in der Kirche Dargun

Unter dem Motto „Geh aus mein Herz und suche Freud“ 
lädt das Gnoiener Flötenensemble mit Gästen am Sonn-
abend, 27. September 2025, um 17.00 Uhr  zu einem 
besonderen Konzert in die Kirche Dargun ein. 

Auf dem Programm steht ein abwechslungsreicher Streif-
zug durch die Musikgeschichte – von barocken Meister-
werken bis hin zu modernen Klängen.

Dieses Konzert hatte im Juli in der Kirche Behren- Lüb-
chin die Zuhörer begeistert, dass die Kirchgemeinden 
Gnoiener Land und Dargun-Neukalen beschlossen, dassel-
be noch einmal aufzuführen, dieses Mal in der Darguner 
Stadtkirche.

Das Ensemble präsentiert sich in vielseitiger Besetzung: 
Antje Dzemba (Alt und Flöten), Birgit Jahn (Flöten), 
Kathrin Dutz (Flöten), Jeanette Schmidt (Altflöte), 
Matthias Noack (Bass und Bassflöte) sowie Petra Leu-
pold-Elert (Tenor, Tenorflöte und Orgel). Unterstützt wer-
den sie von der Gesangssolistin Mandy Bruhn (Sopran).
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Veranstaltungskalender der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gnoiener Land  

September 2025 

Donnerstag
04.09.2025

14:30 Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Gnoien

Freitag 
05.09.2025 10:15 Gottesdienst MMH Gnoien

Samstag 
06.09.2025 10:00 Einschulungsfeier Kirche Gnoien

Sonntag 
07.09.2025

09:00 Gottesdienst Altkalen
10:30 Gottesdienst zum Schuljahresanfang 
Kirche Gnoien
14:00 Gottesdienst Kirche Basse

Mittwoch
10.09.2025

14:00 Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Walkendorf

Donnerstag 
11.09.2025 09:30 Frühstück 50 + Pfarrhaus Gnoien

Freitag 
12.09.2025 19:30 Taizé-Andacht Kirche Wasdow

Sonntag
14.09.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Walkendorf
10:30 Gottesdienst Kirche Boddin

Dienstag
16.09.2025 14:00 Gemeindenachmittag Boddin

Samstag 
20.09.2025

19:00 Konzert mit Gernot Fischer Kirche 
Finkenthal

Sonntag 
21.09.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Behren-Lübchin
10:30 Gottesdienst mit Chor Kirche 
Gnoien
14:00 Regionaler Bläsertag in Teterow

Mittwoch 
24.09.2025 10:00 Gottesdienst DRK Gnoien

Freitag 
26.09.2025 10:15 Gottesdienst MMH Gnoien

Sonntag 
28.09.2025

10:00 Erntedankgottesdienst & 220 Jahre 
Kirche Finkenthal mit Kindergottesdienst
14:00 Erntedankgottesdienst mit 
Kindergottesdienst in Dalwitz

02.10.2025
14:30 Gemeindenachmittag Pfarrhaus 
Gnoien

Sonntag 
05.10.2025

09:00 Gottesdienst Kirche Basse
10:30 Erntedankgottesdienst Kirche 
Gnoien (o. Deko)
17:00 Musikalische Abendandacht Boddin 
& Pilgern nach Dölitz

Regelmäßige Kreise im Pfarrhaus Gnoien

Der Posaunenchor trifft sich dienstags 19:00 Uhr.
Der Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr.
Der Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 
Uhr bzw. 17:00 Uhr.

Kirchengemeinde Gnoiener Land, 
Am Kirchenplatz 11, 17179 Gnoien 

Pastor Jens-Uwe Goeritz Tel.: 039971 12406   
mobil 0177-7111756

Musik im Gnoiener Land und Dargun-
Neukalen

Musik in Gnoiener Land und Dargun-Neukalen 
präsentiert:

Konzert in der Kirche Dargun

Unter dem Motto „Geh aus mein Herz und suche Freud“ 
lädt das Gnoiener Flötenensemble mit Gästen am Sonn-
abend, 27. September 2025, um 17.00 Uhr  zu einem 
besonderen Konzert in die Kirche Dargun ein. 

Auf dem Programm steht ein abwechslungsreicher Streif-
zug durch die Musikgeschichte – von barocken Meister-
werken bis hin zu modernen Klängen.

Dieses Konzert hatte im Juli in der Kirche Behren- Lüb-
chin die Zuhörer begeistert, dass die Kirchgemeinden 
Gnoiener Land und Dargun-Neukalen beschlossen, dassel-
be noch einmal aufzuführen, dieses Mal in der Darguner 
Stadtkirche.

Das Ensemble präsentiert sich in vielseitiger Besetzung: 
Antje Dzemba (Alt und Flöten), Birgit Jahn (Flöten), 
Kathrin Dutz (Flöten), Jeanette Schmidt (Altflöte), 
Matthias Noack (Bass und Bassflöte) sowie Petra Leu-
pold-Elert (Tenor, Tenorflöte und Orgel). Unterstützt wer-
den sie von der Gesangssolistin Mandy Bruhn (Sopran).
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Die Zuhörer dürfen sich auf ein facettenreiches Programm 
freuen, das Klangfarben und Stimmungen unterschied-
lichster Epochen verbindet. 

Neben festlicher Barockmusik werden romantische Melo-
dien und zeitgenössische Werke erklingen, die die außer-
gewöhnliche Vielfalt der Flötenfamilie eindrucksvoll in 
Szene setzen.

Die Kirche Dargun bietet für dieses Konzert nicht nur eine 
eindrucksvolle akustische Kulisse, sondern auch den at-
mosphärischen Rahmen für ein musikalisches Erlebnis 
voller Freude und Besinnlichkeit.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Konzertankündigung – Dorfkirche Finkenthal 

Die Kirchgemeinde „Gnoiener Land und Dargun-Neu-
kalen lädt herzlich ein zu einem besonderen Konzertabend 
in der Dorfkirche Finkenthal: 

am Samstag, 20. September 2025, Beginn: 19:00 Uhr-
Gernot Fischer – Konzert:

„Schwedische Nyckelharpa and more“

Erleben Sie den einzigartigen Klang der schwedischen 
Nyckelharpa – ein seltenes, faszinierendes Streichinstru-
ment. Gernot Fischer entführt Sie auf seinem selbst gebau-
tem Instrument mit traditionellen skandinavischen Melo-
dien, eigenen Kompositionen und weiteren musikalischen 
Überraschungen in eine besondere Klangwelt.

Die Nyckelharpa ist ein Streichinstrument mit Tasten. Sie 
hat zwölf Resonanzsaiten, die mitschwingen und den typi-
schen, dichten Raumklang erzeugen, erklärt Fischer. „Es 
fühlt sich an, als würden drei Leute spielen.“

Nyckelharpa, das schwedische Volksinstrument Nummer 
Eins, hat seinen Weg nach Mecklenburg gefunden. 

Gernot Fischer belebt die fast eintausend-jährige Ge-
schichte dieses besonderen Instruments neu und trägt den 
wunderbaren Klang in unsere Kirche. 

Lassen Sie sich in der besonderen Atmosphäre dieser Kir-
che musikalisch verzaubern – wir freuen uns auf Ihren Be-
such.  

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.

M.Pietsch

Nächste Blutspendetermine 

bitte vorher Termin vereinbaren! 

Montag, den 08.09.2025 von 13:00 - 18:00 Uhr
Kulturhaus, Niels-Stensen-Straße 1, 17166 Teterow 

Freitag, den 12.09.2025 von 14:00 - 18:00 Uhr
AWO KJFZ, Straße des Friedens 4, 17153 Stavenhagen 

Donnerstag, den 18.09.2025 von 14:00 - 18:30 Uhr
DRK - Sozialzentrum, Neuer Weg 6, 17109 Demmin

Montag, den 22.09.2025 von 14:30 - 18:30 Uhr
DRK-Begegnungsstätte, Schulstr. 3, 18279 Lalendorf

Mittwoch, den 24.09.2025 von 15:00 - 19:00 Uhr
Schulzentrum, Am Sportplatz 18, 17159 Dargun

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers 
erscheint am Samstag, dem 04.10.2025

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 15.09.2025

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.

Impressum Gnoiener Amtskurier

Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien erscheint 11x jährlich mit einer 
Auflagenhöhe von 3.100 Exemplaren und wird kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte verteilt. Das Bekanntmachungsblatt kann bei Erstattung der Portokos-
ten einzeln oder im Abonnement über das Amt Gnoien bezogen werden.
Herausgeber: DruckWerk14 GmbH
Gesamtherstellung: DruckWerk14 GmbH, Demminer Straße 18, 17159 Dargun,
Tel.: 039959-331488, Fax: 039959-331489
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für die Gemeinden: Die Bürgermeister
Verantwortlich für den außeramtl. Teil und Gestaltung: DruckWerk14 GmbH
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich dafür ist. Alle enthaltenen Bild- sowie Textbeiträge sind 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch auszugsweise, sowie Kopieren des 

“Gnoiener Amtskurieres” ist untersagt bzw. nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
der DruckWerk14 GmbH gestattet.

Für die Veröffentlichung von Anzeigen und die Mitverteilung von Werbematerial 
gilt unsere aktuelle Preisliste von 1/2017. 

Die Hauptverwaltung des Amtes Gnoien bittet alle Einreicher von Artikeln für 
den Amtskurier, nur selbst fotografierte Bilder abzugeben, da nur diese veröf-
fentlicht werden. Außerdem muss unter jedem Artikel, der veröffentlicht werden 
soll, der Verfasser stehen.



- 24 -   Ausgabe 08/2025 Gnoiener Amtskurier

Mühlenstraße 1 • 17179 Gnoien
E-Mail: danilo-gubert@web.de 

Mobil: 0151 / 42 36 25 48 • Büro: 039971 / 339845

Gartenpflege
• Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- 
und Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung 
Grünschnittabfall • Sichtkontrolle von Grünanlagen

Hausmeisterservice rund ums Haus
• Reinigung von Vordächern und Dachrinnen • Reinigung von
Gehwegen, Zufahrten und Parkplätzen • Außenreinigung von
Wohnanlagen • Kleinstmalerarbeiten • Winterdienst • Entrümpelung

www.hausmeisterservice-gubert.de
Wir vermieten auch Anhänger!

große und kleine...

SEIT 2015

Wir sind auch
bei Facebook

Der Sommer ist im Endspurt - wir stehen Euch auch kurzfristig zur Seite!

Wir freuen uns auf Euch!

Bauen für die Zukunft!

wir f
eiern unser Jubiläum

Jahre
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Einladung zur Info- und Auftaktveranstaltung
Jugendbeteiligungsgremium im 

Landkreis Rostock

Liebe Engagierte in der Kinder- und Jugendarbeit, 
liebe Mitglieder und Vertreter und Vertreterinnen der 
kommunalen Jugendgremien, liebe freien und ö3entli-
chen Träger der Jugendhilfe und Jugendverbände im 
Landkreis Rostock, liebe interessierte Einzelpersonen, 
liebe Vertreter und Vertreterinnen aus Politik und 
Verwaltung,

wir möchten euch hiermit ganz herzlich zur Info- und Auf-
taktveranstaltung zur Initiierung eineskreisweiten Jugend-
beteiligungsgremiums im Landkreis Rostock einladen!

Warum ein Jugendbeteiligungsgremium auf Kreisebe-
ne? 

Kinder und Jugendliche haben nicht nur ein Recht auf Be-
teiligung – sie gestalten schon heute aktiv mit. Im Land-
kreis Rostock gibt es bereits eine Reihe funktionierender 
kommunaler Jugendgremien. 

Auf Landesebene ist ein Dachverband junger Beteili-
gungsstrukturen in Gründung, und das Kinder- und Ju-
gendbeteiligungsgesetz M-V formuliert klare Anforde-
rungen an echte Mitwirkung.

Während im Landkreis Rostock Senioren-, Behinderten- 
und Migrationsbeiräte bereits fest verankert sind, gibt es 
für junge Menschen noch keine vergleichbare Repräsen-
tanz – trotz ihrer gesellschaftlichen Relevanz und politi-
schen Betroffenheit. 

Wir möchten mit euch diskutieren, wie wir einen Ort scha-
Men - an dem Jugendinteressen gebündelt, formuliert und 
hörbar gemacht werden können. 

Was erwartet euch am Veranstaltungstag? 

Wir möchten mit euch über die Möglichkeiten und For-
men der Beteiligung von Kindern und Jugendlichen auf 
Kreisebene diskutieren und euch die Gelegenheit geben, 
euch aktiv einzubringen. 

In kurzen Workshop-Elementen sammeln wir erste Rück-
meldungen und Ideen zu den Zielen, Aufgaben und zur 
Ausgestaltung eines möglichen Jugendbeteiligungsfor-
mats. 

Auch die Wege der Mitwirkung – als Gremium, Verband 
oder Einzelperson – werden Thema sein.

Ort und Zeit
Montag 29.09.2025 von 16 bis 19.30 Uhr
Am Wall 3 - 5 in Güstrow im Kreistagssaal

Wir bitten euch bereits jetzt um eine verbindliche Anmel-
dung bis zum 12. September 2025 - per Mail an kontakt@
jugendring-lkros.de. Lasst uns gemeinsam einen Schritt 
weitergehen für echte Mitbestimmung junger Menschen 
auf Kreisebene. 

Wir freuen uns auf euch und eure Perspektiven!

Mit herzlichen Grüßen

Gunnar Quaas (Vereinsvorsitzender Jugendring Landkreis 
Rostock e.V.) Anja Kerl (Beigeordnete / 2. Stellvertrete-
rin des Landrates Landkreis Rostock) Veikko Hackendahl 
(Kreistagspräsident)
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Ausbildung
Pflegefachmann/
Pflegefachfrau 

Wir freuen uns
auf Dich!

DRK-ZUKUNFT.DE

DRK-KRANKENHÄUSER M-V 
 Grevesmühlen, Neustrelitz, GrimmenTETEROW



- 26 -   Ausgabe 08/2025 Gnoiener Amtskurier - 27 -   Ausgabe 08/2025                                                                                                                                                   Gnoiener Amtskurier

Wo erledige ich was? - Zuständigkeiten und Erreichbarkeiten im Amt Gnoien 
 

Lars Schwarz Amtsvorsteher 039971 - 18211 
info@amt-gnoien.de 

Janette Höter  amt. Leitende Verwaltungsbeamtin 039971 - 18222 
hoeter@amt-gnoien.de 

Zentrale Dienste/Bürgerservice - Amtsleiterin: Katja Fischer 

Katja Fischer allg. Verwaltung, Wahlen 039971 - 18260 
fischer@amt-gnoien.de 

Juliane Bernau allg. Verwaltung, EDV, Wahlen,  039971 - 18210 
bernau@amt-gnoien.de 

Celine Päpke allg. Verwaltung, 
Amtskurier 

039971 - 18213 
paepke@amt-gnoien.de 

Birgit Balz Personal 039971 - 18214 
balz@amt-gnoien.de 

Anja Otto 
Einwohnermeldeamt, Jugend/Kultur/Sport, 
Kita, Soziales, Ehe- und Altersjubiläen, 
Seniorenbetreuung, Fischereiwesen 

039971 - 18233 
otto@amt-gnoien.de 

Martina Suhrbier Standesamt, Namensänderungsbehörde, 
Wohngeld 

039971 - 18232 
suhrbier@amt-gnoien.de 

Laura Köhler Schulverwaltung, Wohngeld 
öffentliches Grün, Kinderspielplätze 

039971 - 18244 
bergemann@amt-gnoien.de  
koehler@amt-gnoien.de 

Bau- und Ordnungsverwaltung - Amtsleiterin: Janette Höter 

Janette Höter allg. Bauverwaltung 039971 - 18222 
hoeter@amt-gnoien.de 

Manja Krüger  allg. Bauverwaltung, Ausbau- und 
Erschließungsbeiträge, Teiche/ Sölle 

039971 - 18223 
krueger@amt-gnoien.de 

Anne Petzke-Arnold Ordnungsangelegenheiten, Feuerwehren 039971 – 18230 
petzke-arnold@amt-gnoien.de 

Maya Küper Gewerbe, Straßenunterhaltung und -
beleuchtung, Gehölzschutz, Fundbüro 

039971 - 18231 
kueper@amt-gnoien.de 

Katrin Klasen Liegenschaften, Pachten 039971 - 18220 
klasen@amt-gnoien.de 

Susanne Peters Vergabestelle/allg. Bauverwaltung 039971 - 18225 
peters@amt-gnoien.de 

Dominic Wolff 
Wohnungsverwaltung für die Gemeinden 
Altkalen, Walkendorf, 
Gebäudemanagement 

039971 - 18226 
wolff@amt-gnoien.de 

Finanzverwaltung - Amtsleiterin: Heidrun Dreßel 

Heidrun Dreßel Geschäftsbuchhaltung 039971 - 18253 
dressel@amt-gnoien.de 

Evelin Grapentin Geschäftsbuchhaltung 039971 - 18254 
grapentin@amt-gnoien.de 

Renate Heitling allg. Finanzverwaltung 039971 - 18215 
heitling@amt-gnoien.de 

Beate Kubatzki Leiterin Amtskasse 039971 - 18251 
kubatzki@amt-gnoien.de 

Maja Schwenck Kasse 039971 - 18252 
schwenck@amt-gnoien.de 

Steffi Paczulla Vollstreckung, Vollziehung, Insolvenzen 039971 - 18255 
paczulla@amt-gnoien.de 

Manuela Kluske Steuern/Abgaben, Friedhofsverwaltung 039971 - 18257 
kluske@amt-gnoien.de 

 
Öffentliche Bekanntmachungen 

für das Amt Gnoien, die Warbelstadt Gnoien und die Gemeinden Altkalen, Behren-Lübchin und Walkendorf werden 
auf der Homepage des Amts Gnoien unter www.amt-gnoien.de → „Öffentliche Bekanntmachungen/Satzungen“ 

  bekannt gegeben. 
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beton4you@mail.de
0172 1763301

Wir sind 24/7 für Euch 
und Eure Projekte da. 
Auch an Feiertagen!

Der Sommer ist da!

LKW-Fahrer (m/w/d)
• Nah-/Fernverkehr

Schicke einfach deinen Lebenslauf an:
bewerbung@transport-handel-service.de
oder melde dich per Telefon +49 172 878 2298.

Wir suchen dich ab sofort als

Gewerbestraße 16 • 17179 Gnoien • www.transport-handel-service.de

Weitere Job-Angebote findest Du auf unserer Homepage.


